
Kölner wochonspiegol Mittwoch, den t3. Soptember 2(xt6

Bü rgermeister fü r d m-Spendeni nitiative
dm-drogerie markt Köln spendet zum 30. Geburtstag 30.000 Euro an drei Kölner Projekte

Kötn ,,1vir Politiker lordern
nnmer lieder eine soziaie Ver-
antsvortung voD UnterDehrn€n.
dnl lelt dicse ltraDtworlxng
sehr be\l,usst. Deshalb unter-
stütze ich mit sroßer Freude
die Spendeninitjatjve , erklirt
die Kö]n"-r ßürcemeislerin An-
gcla Spizig. Sie steht gemein-
sam mit Bü4aermeislerin Elli
Scho Antwepes und Bürger-
mcisler .losef Müller Pä1e Iiir
dic sroße SFnd"-ninitiative vort
dm'droscric mafkt im Jubilä-
umsmonat September

30.000 Euro spendel das Han'
delsunternelmen dln anläss
lich seines 30. Geburtstäss in
der rheinisclien Nletropole an
drci unterschiedliche soziale
Projekte u,n diese zu f.ifdern,
aber auch ünt viele Tausend
Kölner Kunden aul die Projekle
auturerksan zu machen. Drei
tsürg--rmeistef der Siadt Köln
unterslijtzen je ein kojekt als
Pate: Bür,termeisi€rin titfi
SchoAntwerpes stehl lit die
AlDSHilfe I$lD e. V, Bürser'
mcisterin r\rgelä Spizie betreüi
deD verenr wif Iiü llinz e. tr-.
und Bürgermeisler Josef I'Iül
ler ist Pale llir den Kindcrspiel
plä12 Brardlsplatz der Stadt

Köln. Die Schirtnherrschall ft1r
dic scsamte SpendeDinitiaiive
lat der Kölner Schauspieler,
Illihnenatrtor und terlerrna'
cher Peter N1illollitsch iibcr

Helfen und gewinnen
Alle,idie vori L bis rim30,lei'timber ihrc stimme tür €ines der drei
Spefdenprojekte abg€ben, .nahnen an de' Veilosuns i6il. Teiln?hm€-
karten liesei in ailen ftlnef dn-['läfkten a!s.

1. Pidisr

2. Preis:

Kölner entscheiden
über Spenden

Vor dreißie Jäliren €rölirele
dererste dm Nlarkt in derDorr-
stadt, heute gibt es bereils 29
I,ldfkte.,dm ist h dieser Zeit in
Köln henniscli ,teworde l1nd
fiihlt sicb def Stadr und ilrre!
Mcnschcn sebr vefbundeD",
sast \'lichael J. Itulodziej, der
als dm (;eschlillsiilhrer tiir die
Kiilner dDlMärkle veräntworl
lich isl. ,,Daher nöchtcn wir
nns änlüsslich des Jubiläüns
liir genenrmitzilae kojelrte in
Köln ensasiereD." Die AIDS
Hilfe Köln e. \'. kann im Rnh-
mc'r ihrer l{ampalaDe .,N{il allen
SnrneD segen ,Cids' dic Alrn{lä
runs än Itölner Schulcn vcrstär
ken. Die Stadt Kö)n will dcn
Kinderspieldatz Brandtsrlat, in
N€uehrcDfcld nrit neuen Spiel

laeüien äl1ssiatten. Der Vcrcin
w; für piirrz €. V. kalnl den Kürs
,,Powerg;ls" Iiir Nlädchcn aus
den stadnr;l osthcim forfiih
ren. Dort lcrncn die jrseDdli-
chcn' le ihehme. inDen.  n iL
Konflikt.-n rlnzuceheD uDd sich

Auch die Klndcn können aD
der Spendeninitjative mitFif
ker: Jed.s Projeld erhält eiDeD
Mildcstbctrag von :1.000 Luro.
Noch bis zum il0. September
könneD die Kiilner nr alen dn!
MäkteD der Stadt därüber ab-
stimrncn, wie die restliche
Spendensunmc aLfseteilt xird
- und Irril ihrcrStimne an eiDer
Verlosuns ättraküver Preise
lcilnch .n. Vicle Kunden zeig
tcn sich begeistert über die
d'n SpendeDiDitiälive und haben
bereits für eines der Projekl-"

Rege Eete l l igung an der  5pendeni f i t la t lve:  Kölner  s i immer in  den dm-lv lärkt€r  für , , iha '  Pfo jekt  ab.

3.:3Q.-Prei i :

Ein€ We Inels-Woche inHelib;o S*-"4N,,.,".I*
Kaisbed füfzweiPe6bnan im Wet @
v9n 2-900 luro von Natü*osmelik-He6teller SANTE.

.Eü Wo'clieiiende m t prctusslonrllem 5t/lnq, Sir
beratung und Fotoshoot n9In Le pziq t
von Londa m Wertvon r.500 E",o LOnOO

je ein dm-8eaut-Pakrim rd€rtrw! jewtiß 30 Eub. .



Bülgcmeistüin
Elfi Schc.

"Für 
grte Aü-

ldärungsärbeit
- g€rade in
Zeiten wieder
affteigeder
lnßldbftar,trd

k|4pei öffedicher Mittel - ist
die AIDSHiTe Köln drinsend
auJSpenden ange]viesen. Ich
bitte Sie däher h€rzlidr die
AIDSHif€ Köln mit lhrer
Stinme bei der dm.Sp€nden-
initiative zu unterstützen!"

Bllrg.lmeister
Jo!. f  Mül ler:
,Einen Spiel-
platz zu unter-
slltzen hat
den großen
Vorteil, dass

kurzer Zeit l[it
eigenen Augeü fststellen kanq
wofllr man gespendet hat Zu
sehen, wie sich die Kinder über
neue Spielgeräte feuen, ist
etwas Besonderes. Heüen Sie
mil d€n Spielplatz Bra tsplatz
wieder so zu g€stälten, dass
sicb die Khder dort wohl
fühlenl"

8{}!!nn ishrin
Angd. Spizjg:
Jch wilnsche
mir, dass die
Mädchen aus
Ostheim am
Ende des
Projekt€s

,,Helfen Sie mit!"

E,Powergirlg
VerFauen in die eigenen
Fähigkeiten entwiclclt haben
und vielleicht sogar eine qurl-
fi zierte Ausbildüng ansteben.
Solche Erlolsserl€btrisse sind
fiir €in selbstbestimmtes l-ebetr
die best€ Voraüss€tzuns.
TragEn aüch Sie zum Erfols
von ,Pow€rsir&: .bei!" .
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